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Mademoiſelle , wie

gehorſam ich bin -

ich habe Ihnen ei⸗

ne Abhandlung geſchrieben — ei⸗

ne Abhandlung von Allerhand fuͤr
das Frauenzimmer , wie Sie es

verlangt haben . Ich bin ſo ge⸗

wiſſenhaft geweſen , daß ich Ihren
Befehl von Wort zu Wort zum
Titul gemacht , und Ihnen den⸗

ſelben nun erfuͤllt zuruͤck geben
kan — ich bin nicht nur gewiſ —
ſenhaft , ich bin ſo gar ſcrupulos
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geweſen — ich habe mich voͤllig
von allen moraliſchen Spruͤchen
enthalten , weil ich weiß , daß Sie

dieſelben lieber bey einer Marqui⸗
ſin von Lambert gedruckt leſen , als

von mir abgeſchrieben — und in

der That , denn ich muß es nur

aufrichtig geſtehen , ſo glaubte ich ,

daß die Marquiſin mehr befugt

geweſen , dem Frauenzimmer die

Moral zu predigen , als ich , —

1 ich — nur ihr — Diener

in .

Ich habe mich entſchloſſen , al —

les , was ich ſagen wollte , durch

Paragraphen abzuhandeln , damit

Sie ſogleich bey dem erſten Anblick

ſehen moͤchten , daß es keine zuſam⸗
menhaͤngende Abhandlung , ſon —
dern , wie Sie es begehret , ein

abwechſelndes angenehmes Aller —

hand ſey . Wollen Sie es , wie

die Herrn Theologen , Theſes , oder

wie einige unſerer Juriſten , Corol - ⸗

larien nennen , ſo bin ich es wohl
zu⸗
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zufrieden , es koͤmmt doch immer

auf eines hinaus — In einem

jeden Paragraphen werden Sie

alſo Allerhand , und in jedem ein

neues Allerhand finden , das mit

dem vorhergehenden keine andere

Verbindung haben wird , als daß
es allerhand iſt — fuͤr das

Frauenzimmer .
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